
 

 

 

 

 

Flugplatzordnung des Modellsportclubs Anklam e.V. 

 

Das Betreten und die Benutzung des Flugplatzgeländes des MSC Anklam e.V. im Rahmen des Modellfliegertreffens ist unter 
folgenden Bedingungen gestattet: 

1. Anmeldung 

Jeder Modellpilot hat sich beim für die Anmeldung zuständigen Vereinsmitglied des MSC Anklam e.V. unter Vorlage eines 
gültigen Versicherungsnachweises vor dem Flugbetrieb anzumelden. Sofern der Nachweis über eine aktuelle 
Haftpflichtversicherung nicht vorgelegt wird, kann der Flugleiter diesem Modellpiloten das Fliegen untersagen.  

Die Teilnehmerpauschale für Übernachtungsgäste ist direkt bei Anmeldung zu entrichten.  

2. Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

Jeder Modellflieger ist für seine Sicherheit und die dritter Personen verantwortlich. Des Weiteren hat jeder Teilnehmer des 
Modellfliegertreffens für Ordnung und Sauberkeit auf dem Platz zu sorgen. Die Entsorgung von Müll ist in Eigenregie zu tätigen.  

Beim Umgang mit Gefahrstoffen (Kraftstoffe aller Art), muss besondere Sorgfalt herrschen. Um keine Belastung der Umwelt zu 
verursachen, ist das Auffüllen und Entleeren der Tanks mittels geeigneter Hilfsmittel sicherzustellen.  

3. Flugbetrieb 

Ab drei Modellpiloten ist ein Flugleiter einzusetzen. Dieser ist für die gesamte Dauer des Flugbetriebes in allen Belangen 
weisungsberechtigt. Wenn der Flugleiter selbst fliegen möchte, ist in dieser Zeit ein anderes Mitglied des Vereins für dessen 
Tätigkeit einzuteilen. 

Allen Modellfliegern (mit einer gültigen Haftpflichtversicherung) ist das Fliegen mit Modellen ohne sowie mit Düse und 
Kolbenmotoren aller Art bis max. 25 kg Abfluggewicht erlaubt. Freiflugmodelle ohne RC-Steuerung dürfen nur nach Absprache 
mit dem Flugleiter geflogen werden. 

Folgende Frequenzen sind zugelassen: 35 und 40 MHz sowie 2,4 GHz. 

4. Luftraum und Höhe 

Das Fliegen ist nur in Längsrichtung der Start- und Landebahn, sowie in der kleinen südlichen Runde über dem Acker erlaubt. 
Eine Flughöhe von ca. 300 m sollte nicht überschritten werden.  

5. Sanitäranlagen 

Während der Veranstaltung stehen den Teilnehmern und Gästen mobile Toilettenkabinen auf dem Flugplatzgelände zur 
Verfügung, welche jederzeit frei zugänglich sind.  

Die Nutzung der sanitären Anlagen (Toilette und Dusche) in unserem Vereinsgebäude ist am Donnerstag, Freitag und Samstag 
jeweils von 07:00 – 10:00 Uhr sowie von 17:00 – 20:00 Uhr gestattet. In dieser Zeit ist auch das Auffüllen von 
Wassertanks/Wasserkanistern möglich.  

6. Stromversorgung 

Der MSC Anklam e.V. stellt während der Veranstaltung Strom für die Beleuchtung in Wohnwagen/Zelten und zum Aufladen von 

Akkus zur Verfügung. Unsere Kapazitäten sind jedoch durch die Leistung unseres Hauptaggregats begrenzt. Es wird darauf 

hingewiesen, dass der Betrieb von Geräten, die sehr viel Strom verbrauchen (z. B. Kühlschränke, Heizlüfter) nicht möglich ist. 

Gegebenenfalls sollte zusätzlich ein eigenes Aggregat o. ä. mitgebracht werden. Ebenso bitten wir darum, entsprechende 

Verlängerungskabel bzw. Kabeltrommeln mitzuführen.  


